
• Krise der Demokratie in Deutschland ? 
• Ursachen, Analysen und Wege der Erneuerung 

Impulse zur Diskussion

SPARTA 2.0 ?

= Fieber = Anämie



„Da es dem König wenig gefiel, dass sein Sohn die 
kontrollierten Straßen verließ und sich querfeldein 
herumtrieb, um sich selbst ein Urteil über die Welt zu 
bilden, schenkte er ihm Wagen und Pferd.
‚Nun brauchst du nicht mehr zu laufen‘, waren seine 
Worte.
‚Nun darfst du nicht mehr zu laufen‘, war deren Sinn.
‚Nun kannst du nicht mehr zu laufen‘, war deren 
Wirkung.“

Parabel vom König und seinem Sohn
n. Günter Anders











Wehrpflicht  - NATO ?
Zustimmung Ja 

%
Nein 
%

Einführung einer Dienstpflicht 75

Klassische  Wehrpflicht 
Alte 
Jugend

54  
70 

41  
 
57 

Zustimmung zur Nato 78

EU Armee 84



Nimb



Schnittmenge mit realen Krisen


Wirtschaft & Strukturprobleme

Die Krise: Stagnierendes Wachstum, hohe Energiekosten und Sorgen um den 
Wirtschaftsstandort Deutschland belasten die Bevölkerung (ca. 80% erwarten 
weitere Verschlechterungen).  
 
Die Schnittmenge: Die AfD kanalisiert diese realen Abstiegsängste und bietet eine 
radikale Fundamentalopposition zur aktuellen Wirtschaftspolitik.


Reformstau & Staatsvertrauen

Die Krise: Überforderte Sozialkassen (Rente, Pflege), marode Infrastruktur und 
fehlender bezahlbarer Wohnraum führen zu Zweifeln an der grundlegenden 
staatlichen Handlungsfähigkeit.  
 
Die Schnittmenge: Das mangelnde Vertrauen in die Problemlösungskompetenz 
etablierter Parteien dient als direkter Katalysator für den Zuspruch.



Protest oder Überzeugung?

Die Verfestigung der Wählerschaft


Lange Zeit galt die AfD primär als Protestphänomen. Moderne 
wahlsoziologische Analysen zeigen jedoch eine deutliche 
Verschiebung:


Rund zwei Drittel (65%) der aktuellen Anhänger wählen die 
Partei mittlerweile aus inhaltlicher Überzeugung. 


Nur noch ein Drittel sieht die Stimme als reinen „Denkzettel“ für 
das Establishment.



Treiber der Mobilisierung


1. Migrationspolitik

Anhaltende Unzufriedenheit und das Gefühl von staatlichem Kontrollverlust bei der 
Steuerung und Integration von Zuwanderung bilden das emotional stärkste 
Mobilisierungsthema.


2. Institutionen-Skepsis

Ein tiefes Misstrauen gegenüber traditionellen Volksparteien. Die Wählerschaft empfindet 
eine wachsende Entfremdung von den politischen Eliten in Berlin.


3. Abstiegsängste

Wirtschaftliche Sorgen, getrieben durch Inflation und Energiepreise, verstärken die Skepsis 
gegenüber dem klimaneutralen Umbau der Wirtschaft.



Kulturelle und Regionale Faktoren


4. Kulturelle Abwehrhaltung

Reaktanz gegen schnellen gesellschaftlichen Wandel (z.B. Gendersprache, Diversitäts-
Diskurse). Die Wählerschaft artikuliert eine Sehnsucht nach traditionellen Werten und 
vertrauter nationaler Identität.


5. Ost-West-Disparitäten

Historisch gewachsene Skepsis gegenüber Institutionen in den neuen Bundesländern. 
Viele Bürger empfinden sich auch Jahrzehnte nach der Wiedervereinigung als „Bürger 
zweiter Klasse“.



Diagnose „kranke“ Demokratie

Anamnese   (Vorgeschichte) 
Symptome   (subjektive Beschwerden) 
Zeichen/Befunde   (objektiv beobachtbare Phänomene) 
Syndrome   (Zusammenhänge mehrerer Symptome,Befunde) 
Differentialdiagnosen , Konsil (was sagen andere)  
Diagnose   
Therapie   
•



GG Versprechen 
(„Alle Staatsgewalt geht vom Volke aus“)  

Das basale Demokratieversprechen des Grundgesetzes : 

Artikel 20, Absatz 2 : „Alle Staatsgewalt geht vom Volke aus.“ 
Das Volk  übt seine Macht durch Wahlen und Abstimmungen aus 

21 GG: „Die Parteien wirken an der politischen Willensbildung des Volkes mit“ 

Artikel 38   Die Abgeordneten: „Vertreter des ganzen Volkes, an Aufträge und 
Weisungen nicht gebunden und nur ihrem Gewissen unterworfen.“ 

Das basale Versprechen wird erst durch die Grundrechte (Artikel 1 bis 19) komplett:  
Die Würde des Menschen, die Meinungsfreiheit und die Versammlungsfreiheit 

Intention—>  
Jede Minderheit und jeder Andersdenkende (Dissident) wird geschützt. Der Staat 
garantiert, dass der Streit um die beste Lösung in Freiheit und ohne Angst vor 
Verfolgung stattfinden kann



Versprechen der EU -  
Hüterin der Demokratie und des Friedens
Artikel 21 des EU-Vertrags 

„Das außenpolitische Handeln der Union beruht auf den Grundsätzen, 
die bei ihrer Gründung, ihrer Entwicklung und ihrer Erweiterung 
Leitlinien waren und die sie in der übrigen Welt voranbringen will: 
Demokratie, Rechtsstaatlichkeit, die universelle 
Gültigkeit und Unteilbarkeit der Menschenrechte und 
Grundfreiheiten, die Achtung der Menschenwürde, die 
Grundsätze der Gleichheit und der Solidarität sowie die 
Einhaltung der Grundsätze der Charta der Vereinten 
Nationen und des Völkerrechts.”







Bundestagswahl 2025

• 5 % Hürde 
• Nachauszählung ?  
• Schwellenwert-Automatismus (re-count law) 
Liegt eine Partei innerhalb eines hauchdünnen 
Korridors (z. B. zwischen 4,95 % und 4,99 %) an der 
Fünf-Prozent-Hürde, startet die Neuauszählung 
automatisch.



„He who saves his country does not violate any law“

POTUS DT 2/2025



F. Merz beim G7-Gipfels

"Das ist die 
Drecksarbeit, 
die Israel 
macht für uns 
alle" 

https://www.zeit.de/thema/g7-gipfel
https://www.zeit.de/2025/26/benjamin-netanjahu-israel-motive-iran-regime


UvdL
„Europa kann nicht länger Hüterin der alten Weltordnung 
sein, einer Welt, die vergangen ist und nicht 
wiederkehren wird”. Europa werde das regelbasierte 
System zwar weiterhin verteidigen, könne sich aber 
„nicht länger auf dieses System als einzige Möglichkeit 
verlassen, unsere Interessen zu schützen”.

erklärte die Präsidentin der Europäischen Kommission am 9. März 2026 vor 
den versammelten Botschafterinnen und Botschaftern der 27 EU-
Mitgliedstaaten


=


Grünes Licht für eine Welt ohne Bezug zu einer 
regelbasierten Ordnung 

https://erhardepplerkreis.substack.com/p/die-kommissionsprasidentin-die-das



EU - ZENTRALISIERTE MACHTSTRUKTUR 

DAMALS: DAS KARDINALSKOLLEGIUM 

Zentrale, demokratisch nicht legitimierte Entscheidungsebene des 
Vatikans. Es setzte dogmatische Richtlinien für die gesamte 
christliche Welt fest. Der absolute Gehorsam und 
Unfehlbarkeitsanspruch stützten den imperialen Kern der 
katholischen Hegemonie. 

HEUTE: DIE EU-KOMMISSION 

Besitzt das alleinige Initiativmonopol für die europäische 
Gesetzgebung, ohne dass die Kommissare direkt von den Bürgern 
gewählt oder abgesetzt werden können. Vorgabe weitreichender, 
supratentorialer Richtlinien und Transformationspfade für 
Nationalstaaten.



Warum ist das kaum zu ändern?

•  Weil die Brüsseler Technokraten sich mit den nationalen 
Regierungen verbündet haben. 

• Die EU-Kommission sichert die Macht der nationalen 
Eliten, und die nationalen Eliten sichern Brüssel. 

• Es ist ein geschlossenes System der gegenseitigen 
Absicherung über die Köpfe der Wähler hinweg. 

• Die Hoffnung, das System von innen heraus 
reinzulegen, ist laut dieser Logik naiv – der Apparat 
schützt sich selbst und hält sich sogar einen Hofnarren



Repräsentanten des Souverän 
Bausteine der 1. Säule

MdB



"Der Fokus hat sich vom Bauen zum Inszenieren verschoben."



Maximilian Pichl *

*Rechtswissenschaftler von der Frankfurt University of Applied Sciences (the Pioneer Mai 2026)

Wir erleben eine Umdeutung des Rechtsstaats. Er wird 
seit Jahren zunehmend als repressives Instrument 
verstanden. 

—> Einschnitte in Bürgerrechte, die einst von enormen Protesten begleitet wurden, 
sie scheinen zur Tagesordnung zu gehören – ohne, dass sich jemand wehrt.



• Freiheit adé: Der Rechtsstaat beschneidet immer mehr Freiheitsrechte. Warum 
gibt es so wenig Widerspruch? 

Ronen Steinke : „Die Meinungsfreiheit 
ist dafür erfunden worden, die 
Mächtigen zu kritisieren“

Straftatbestand der Politiker-Beleidigung, (§ 188) 
eine fragwürdige polizeiliche Maßnahme (Offizialdelikt)

S Z Redakteur

https://www.ui-deref.de/r/?to=https://news.thepioneer.de/r/D9QYOji7042174ms101383.html&tt1=a00aSFk9tBODARop4weWJ_GJTv_noDwZwYp6BafWGUwb6h9qm1ogakSRfTaJgfP08RTwu8wXtk4G-ofamVkZAARIm_9GNgHQ4B42xxeOmOy


Jeder autoritär verkrustete Machtapparat generiert zwangsläufig seine 
eigenen Dissidenten. Der verzweifelte Versuch, ein historisch überholtes 

Informations- und Deutungsmonopol durch moralische Ausgrenzung 
und Existenzvernichtung zu verteidigen, markiert im Regelfall den 

strukturellen Anfang vom Ende einer Epoche.

— ERKENNTNIS DER EPOCHENFORSCHUNG


FAZIT



Was hätte er gesagt?

„Ein demokratischer Staat lebt 
nicht vom Befehl und 
Gehorsam, sondern von der 
Einsicht und der 
Verantwortung seiner Bürger. 
Man gewinnt das Vertrauen 
der Menschen nicht, indem 
man ihnen die 
Eigenverantwortung abspricht, 
sondern indem man sie als 
mündige Partner ernst nimmt.“ 



Was hätte er gesagt?
„Die Demokratie ist kein 
Zustand, sie ist ein Prozess... 
Nicht der Bürger steht im 
Gehorsamsverhältnis zur 
Regierung, sondern die 
Regierung ist dem Bürger 
verantwortlich für ihr Handeln. 
Der Bürger hat das Recht und die 
Pflicht, die Regierung zur 
Ordnung zu rufen, wenn er 
glaubt, dass sie demokratische 
Rechte missachtet”. 



Vierte Gewalt 

Medien 
Print - TV - Internet



MULTIPLIKATOREN DER WAHRHEIT 

Die PREDIGT (KANZEL) 

Die Kanzel war über Jahrhunderte hinweg die einzige 
periodische Informations- und Moralquelle der Bevölkerung. Es 
bestand eine exklusive Deutungshoheit über die Heilige Schrift, 
begünstigt durch Latein als unüberwindbare Bildungsbarriere für 
das einfache Volk. 

DIE HEUTIGEN LEITMEDIEN 

Etablierung eines weitgehend synchronisierten 
Meinungskorridors durch Framing, Narrativ-Kuration und 
institutionalisierte "Faktenchecks". Festlegung dessen, was im 
öffentlichen Diskurs als debattierbar, wissenschaftlich erwiesen 
und gesellschaftlich akzeptabel gilt.



„Der Iran befindet sich seit Ende Februar in 
einem militärischen Konflikt mit den USA. 
Die Einreise der Nationalmannschaft in die 
Vereinigten Staaten hatte deshalb für 
Diskussionen gesorgt.“

Aktuelles Beispiel für Framing:  
Konflikt statt völkerrechtswidriger Angriffskrieg 



Die Logik der Selbstabschaffung 

DAS HISTORISCHE ORIGINAL

„Die Kapitalisten werden uns noch den Strick verkaufen, an 
dem wir sie aufhängen.“

WLADIMIR I. LENIN


DIE DIGITALE ÜBERSETZUNG

„Der moderne Mensch nutzt („füttert“) freiwillig die künstliche 
Intelligenz, die ihn überflüssig macht, oder ihn fesselt.“


Digitalisierung, Internet & KI  
- DAS PROMETHEUS-DILEMMA



Männer und Frauen an der letzten 
Grenze der Zivilisation

In der New Yorker Zweigstelle des FBI setzen ehrgeizige 
Spezialagenten all ihre Kenntnisse, ihre Ausbildung und ihre 
Erfahrungen ein, um die Stadt und das ganze Land vor 
organisiertem Verbrechen und Terror zu beschützen.


———————————————————————————


Fernsehserien wie „FBI - special crime unit“


Bereitendie Akzeptanz für umfassende Überwachung der 
Gesellschaft und deren Methoden subtil vor 



Die Sehersteine !

Zufall, dass Amerikas Tech-Elite – die einst als 
progressiv-kosmopolitisch galt – massiv ins MAGA-
Lager gewechselt ist? (Peter Thiel?)
Deregulierung nach außen (für die eigenen Profite), aber 
Nutzung dieser ungezügelten Technologie zur 
Absicherung der eigenen Machtstruktur nach innen.

Überwachung wird nicht mehr als Werkzeug der 
Unterdrückung wahrgenommen, sondern als Waffe 
im Kulturkampf.



Bunktertheorem, Nel Bonilla

Statt einer offenen, demokratischen Gesellschaft 
 —> nach außen und innen abgeschottete Festung 
primär von Sicherheitsinteressen gesteuert (Militär, Geheimdienste, technokratische Eliten).
„Sekuritokratie“ 
Entkopplung von der Bevölkerung  
• „alternativlose“ Sicherheitsnotwendigkeiten 

Entkopplung von der Bevölkerung  
„Eingemauerte“ Geopolitik 
• Blockbildung: Der Bunkerstaat versucht, eine geschlossene wirtschaftliche und militärische Zone 

zu schaffen (z. B. durch Sanktionen und Entkopplung von China oder Russland). 
• Ressourcen-Sicherung: Da dieser Bunker im Inneren oft nicht autark ist, dient die Außenpolitik 

dazu, die Zufuhr von Ressourcen militarisiert abzusichern, während man sich politisch isoliert. 
Permanente Mobilisierung und Angst 
Dauer-Narrativ der Bedrohung (Kriegsgefahr, hybride Angriffe, Desinformation) 

• Hohe Militärausgaben 
• Einschränkungen der Meinungsfreiheit oder Bürgerrechte als „Schutzmaßnahmen“  
• Interne Kritik  =  „Feindpropaganda“ .



Lösungsideen

Aleatorische Demokratie  - Bürgerräte 
heilt den Konstruktionsfehler der Parteien-Demokratie zuverlässig – aber nur dann, 
wenn das bestehende System bereit ist, ein Stück seiner Macht abzugeben. 

Gamification der politischen Karriere beenden 
Begrenzung der Mandatszeit 
Direktwahl ohne Landeslisten  
Abschaffung der Fraktionsdisziplin 

neuer Medien-Kodex (constructive journalism; Fl)



Mehr Demokratie wagen
1. Das Los entscheidet 

Für eine Citizens' Assembly werden rund 100 Bürgerinnen und Bürger komplett zufällig, aber 
repräsentativ für die Bevölkerung (nach Alter, Geschlecht, Region) ausgelost. 

2. Experten-Hearings statt Polit-Phrasen 

Diese Bürger treffen sich über mehrere Wochenenden. Sie hören sich keine politischen Reden 
an, sondern Vorträge von unabhängigen Experten, Juristen und Betroffenen von allen Seiten 
des Meinungsspektrums. Sie diskutieren intensiv in Kleingruppen. 

3. Die Empfehlung ans Parlament 

Am Ende stimmt dieser Bürgerrat ab und gibt eine fundierte Empfehlung ab. Da hier "normale" 
Menschen ohne Fraktionszwang oder Wiederwahl-Druck zusammensitzen, entstehen oft 
überraschend pragmatische, progressive und mehrheitsfähige Vorschläge. 

4. Das finale Verfassungsreferendum 

Da jede Änderung der irischen Verfassung (Bunreacht na hÉireann) zwingend eine 
Volksabstimmung erfordert, kommt der Vorschlag danach vors gesamte Volk. 



DIW

Wohnen entwickelt sich mehr und mehr zur sozialen Frage. 
Die ärmsten Haushalte zahlen einen deutlich höheren Anteil 
ihres Einkommens für Miete als Besserverdienende – und 

die Schere geht immer weiter auseinander.“ 

Konstantin A. Kholodilin







Anne Brorhilker : 
 „Milliarden Euro, die uns fehlen“

• These: Das Rechtssystem benachteiligt 
systematisch ärmere Menschen 

• Durch Steuerhinterziehung entsteht jährlich ein 
geschätzter Schaden von 100 Milliarden  
(§=> Vergehen) 

• Im öffentlichen Diskurs wird Sozialhilfebetrug 
regelmäßig zum Symbol für den Missbrauch 
staatlicher Mittel 
(§=> Verbrechen)

TAZ Essay von

Anne Brorhilker

https://taz.de/Anne-Brorhilker/!a403932/


Symptome

Die öffentliche Debatte konzentriert sich häufig auf 
einzelne Symptome und nicht die Diagnose


  Polarisierung

  Populismus

  Politikverdrossenheit

  Radikalisierung

  Institutionenskepsis

•



Diagnosen

Fragen wir einmal andere „Fachkollegen“


Medizinisch =  Konsil


• J Zeh 

• RD Pecht

• G. Roth

• M. Zürn

• Papst Leo



Juli Zeh: „woran krankt die Demokratie?“

totale Moralisierung der Politik (Der Verlust der Realpolitik) 

Demokratie muss legitime, egoistische Interessen aushalten 

falsches Demokratieverständnis (Ergebnis- statt Verfahrensorientierung) 

Moralischer Konformismus statt Streit  

Demokratie ist nicht, wenn Menschen Dinge wählen, die man selbst gut 
und richtig findet.“ 

Entfremdung und die „Elitenverachtung“ 

„Top-down-Verfahren“ 

„Apokalypse“ als Demokratiekiller 

—> Notstand braucht starke Hände



RD Precht
Intransparenz — „Gemeinschaft der Misstrauenden“ (Skeptikerblasen)
—> Isolation und Spaltung 

Vom Citoyen zum Konsumenten und Kunden 
—> Paternalismus, Technokratie, Biedermeier 2.0

Erosion der Debattenkultur 
—> Verengung des Meinungskorridors, (Selbst-)Zensur

Realpolitik —> Subsidiarität     —    Institutionelles Update  —> Zukunfts-Vision

•



Günter Roth (LMU)

 Kernthese: 

Demokratie nimmt schleichend Schaden, wenn 
Regierungen im Krisenmodus Grundrechte einschränken 
und den offenen Diskurs unter dem Banner des „guten 
Zweckes“ verengt zulassen



M Zürn ( WZB)

Kernthese: Institutionen, die sich primär über Partizipation, Wahlen 
und Öffentlichkeit rechtfertigen  (nationale Parlamente) verlieren im 
politischen System massiv an Boden.

Wichtige gesellschaftliche Weichenstellungen werden stattdessen immer 
öfter an Institutionen delegiert, die dem politischen Prozess entzogen 
sind.  ( „ alternativlos“)

Dazu gehören Verfassungsgerichte, Zentralbanken und vor allem 
internationale Expertengremien und übernationale Institutionen 
(wie die EU-Kommission, WHO…).



Papst LEO XIV :
„Man darf eine Aufrüstung, die Spannungen und 
Unsicherheit vergrößert, Investitionen in Bildung und 
Gesundheit schmälert, das Vertrauen in die Diplomatie 
widerlegt und Eliten bereichert, denen das Gemeinwohl 
gleichgültig ist, nicht ‚Verteidigung‘ nennen.“ [1] 

„Wir leben in einer Welt, die leider von Kriegen und von 
der Sprache des Krieges entstellt ist“. Dabei handele es 
sich um eine „Vergiftung der Vernunft, die von der 
geopolitischen Ebene in jede soziale Beziehung“ 
eindringe…

https://www.hallo-wippingen.de/wp/2026/05/papst-leo-xiv-man-darf-eine-aufruestung-nicht-verteidigung-nennen/

https://www.hallo-wippingen.de/wp/2026/05/papst-leo-xiv-man-darf-eine-aufruestung-nicht-verteidigung-nennen/


Die Renaissance der Obrigkeit 

Der autoritäre Paternalismus



RKI-Files —> BVG 
„Wir folgen der Wissenschaft“

Die These "Politiker verkauften politische Entscheidungen als reine Wissenschaft" ist 
nach den Protokollen durchaus plausibel und teilweise gut belegt. Die stärkere These 
"Die Politik handelte entgegen den Empfehlungen des RKI" lässt sich dagegen nur für 
einzelne Maßnahmen prüfen und ist als pauschale Aussage deutlich weniger belastbar.

Die Verfassungsmäßigkeit einer Maßnahme wird grundsätzlich nach dem 
Erkenntnisstand zum Zeitpunkt der Entscheidung beurteilt, nicht nach später 
gewonnenem Wissen.

Waren die dem Gesetzgeber und dem Gericht vorliegenden Informationen tatsächlich 
so eindeutig, wie sie in Politik und Öffentlichkeit dargestellt wurden?

"Das Gericht hat der Exekutive und dem Gesetzgeber bei der Bewertung der 
wissenschaftlichen Lage einen sehr großen Vertrauens- bzw. Einschätzungsspielraum 
eingeräumt.“

Hätte das Gericht anders entschieden, wenn die ungeschwärzten RKI-Protokolle ihm 
vollständig vorgelegen hätten?



Die Krise und die Retter
1. Der Staat inszeniert sich als Retter der Ordnung: Wenn es auf der Straße brennt, 

muss die Regierung hart durchgreifen, um die öffentliche Sicherheit 
aufrechtzuerhalten.

2. Die Legitimation von noch mehr Überwachung: Die Eskalation auf der Straße 
wird von den Leitmedien und der Politik nicht als Folge ihrer eigenen 
Ausgrenzungspolitik analysiert. Stattdessen sagt man: „Seht ihr, wie gefährlich die 
Radikalisierung durch das unregulierte Internet ist? Wir müssen den Digital 
Services Act noch schärfer anwenden und noch mehr alternative Kanäle schließen.“

Fazit: Das System stabilisiert sich paradoxerweise durch das Chaos, das es unten selbst 
mitverursacht hat. 

Indem man die Bürger aufeinander hetzt (divide et impera), lenkt man den Blick vom 
eigentlichen Versagen der oligarchischen Parteistrukturen ab.

Man behandelt das Symptom und nicht die Krankheit!



Subsidiaritätsprinzip

Idee, dass Entscheidungen auf der kleinstmöglichen Ebene 
getroffen werden sollten (Gemeinde, Region), weil dort der 
Bürger die größte Kontrolle hat.



Direkte Demokratie, Bürgerräte

Sie bieten einen Raum, der frei von der giftigen Arena 
des gegenseitigen Beschuldigens ist. Sie laden die 
Menschen ein, ihre Verlorenheit abzulegen, ohne dass 
sie sich für ihre bisherigen Irrtümer schämen müssen. 
Sie machen den Schritt heraus aus dem Biedermeier-
Wohnzimmer nicht zu einer Gefahr, sondern zu einem 
Akt der Selbstermächtigung.
Verhindern das Gefühl der Verlorenheit und 
immunisieren gegen radikale Drogen / Verführung



Die Krise der Demokratie in Deutschland ist nicht das Ergebnis 
einzelner politischer Fehlentscheidungen, sondern Ausdruck eines 
komplexen Zusammenspiels:
• 0 Zukunftsvision, Verlust gemeinsamer Sinnhorizonte
• Wirtschaftlicher Depression 
• Isolation des Individuums, Einsamkeit ,  Blasenbildung, Angst
• wachsende ökonomische Ungleichheit, Verteilungskampf
• technologischer Umbruch (DI, KI), Hilflosigkeit, Ohnmacht
• KI-Monopole in den Händen weniger Tech-Oligarchen
• Vertrauensverlust in Institutionen, Widerstand

• Handlungsunfähigkeit des Staates —> Rückkopplung 
(„Abwärtsspirale, Teufelskreis“)

—> Kontrollmechanismen
—> Sanktionsmechanismen

= Bunkerstaat



EXIT-Strategien

• Persönliche Resilienz 
Kognitive Demobilisierung (Den Geist entmilitarisieren) 
Erkenntnis statt Panik:  Kommunikationstechniken dekodieren 
Sprachliche Verweigerung (z.B. Zeitenwende etc.)  

• Kollektive Resilienz 
Allianz, Solidarität, Gemeinschaft, Humanität 
Horizontale Solidarität: lokale Netzwerke, Aufbau paralleler 
Informations- und Debattenräume 
Lokale Autonomie: Stärkung regionaler Wirtschaftskreisläufe, 
Genossenschaften und Nachbarschaftsnetzwerke.  

Transnationale Vernetzung („Über die Mauern blicken“), Reisen bildet…. 

Keimzellen  bilden für die Zeit danach 





«Whenever you find yourself on the side of 
the majority, it is time to pause and reflect.» 

- Mark Twain -

Nachdenkseiten - Gesprächskreis KI


